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10 2009 sind starke Marken gefragt

Jörg Wieczorek, Geschäftsführer der Hermes 
Arzneimittel GmbH, Dr. Klaus Kluthe, Leiter bei 
Bayer Vital, Dr. Kristian Glagau, Gründer der 
Orthomol pharmazeutische Vertriebs GmbH, 
und Dr. Norbert Camp von Boehringer Ingelheim 
geben ihre Prognosen für das neue Jahr ab.

34 Titel:  Pillen wollen Marken sein

Was dominiert die Arzneimarke – der Inhalt oder die 
Form? Wackelt etwa der Schwanz mit dem Hund? 
Keine einfache Frage, wenn zudem die heterogene 
Zielgruppe aus Ärzten, Apothekern und Patienten 
angesprochen werden soll. 

Verbessert der neue VFA-Kodex die 
Qualität von AWBs?

AWBs stehen in dem Ruf, lediglich als 
Marketinginstrument der Pharmaunternehmen 
eingesetzt zu werden. Im Zwiegespräch zwischen 
der ehemaligen WINEG-Chefin Dr. Susanne 
Dietrich (Foto links) und VFA-Geschäftsführer 
Dr. Siegfried Throm werden Konsens und Dissens 
deutlich.
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